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Konzepte, Kriterien, Konsequenzen

Selbsthilfe im Netz

EINLADUNG

FACHTAGUNG
30. November 2012 in Berlin

Veranstaltungsort: AOK-Bundesverband, 
Rosenthaler Straße 31, 10178 Berlin
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Mit der S-Bahn: 
Vom S-Bahnhof „Hackescher Markt“ auf die 
Hackeschen Höfe zugehen und rechts in die 
Rosenthaler Straße. Nach 150 m finden Sie den 
AOK-Bundesverband auf der linken Straßenseite.

Mit der U-Bahn: 
Linie U8 bis „Weinmeisterstraße“, Ausgang  
„Rosenthaler Straße“. Der AOK-Bundesverband 
liegt vom Ausgang aus links neben dem  
SAP-Gebäude.

Wir empfehlen die Anreise  
mit öffentlichen

Verkehrsmitteln.

AOK fördert 
internetgestützte Selbsthilfe



AOK fördert 
internetgestützte Selbsthilfe

Sehr geehrte Damen und Herren,

heutzutage ist das Internet für viele chronisch Kranke die erste Anlaufstel-

le, um sich Informationen über ihre Krankheit zu suchen. Immer mehr Be-

troffene nutzen im Netz auch die Möglichkeit, sich in Foren mit anderen 

Menschen über ihre Krankheit auszutauschen. Gründe dafür gibt es viele: 

So ziehen manche die Anonymität des Netzes einer klassischen Selbsthil-

fegruppe vor, vor allem wenn sie gerade erst ihre Diagnose erhalten haben. 

Andere haben nicht die Zeit, um an örtlichen Selbsthilfetreffen teilzuneh-

men. Wieder andere sind nicht mobil genug oder aber psychisch nicht in 

der Lage, sich mit anderen Betroffenen vor Ort zu treffen. 

Welche Konsequenzen hat die zunehmende Nutzung des Internets für die 

Selbsthilfe? Ist Selbsthilfe ohne Internet überhaupt noch möglich? Was 

gibt es bei der Nutzung des Netzes – bei allen Vorteilen – zu bedenken? 

Über diese und weitere Fragen wollen wir mit Experten und Vertretern von 

im Internet aktiven Selbsthilfegruppen am Freitag, den 30. November 2012 

diskutieren. Unterstützt werden wir dabei von unserem Kooperationspart-

ner, der Nationalen Kontakt- und Informationsstelle zur Anregung und Un-

terstützung von Selbsthilfegruppen (NAKOS).

Wir würden uns freuen, wenn wir auch Sie auf unserer Fachtagung „Selbst-

hilfe im Netz – Konzepte, Kriterien, Konsequenzen“ begrüßen dürften.

Uwe Deh	
Geschäftsführender Vorstand 
des AOK-Bundesverbandes	

Tagungsprogramm

Ab 10.00 Uhr 
Eintreffen der Teilnehmer, Empfang und  
Ausgabe der Tagungsunterlagen

10.30–10.45 Uhr
Begrüßung
Uwe Deh, geschäftsführender Vorstand des  
AOK Bundesverbandes
Claudia Schick, Referentin für Selbsthilfe- 
förderung beim AOK Bundesverband

10.45–11.15 Uhr
Selbsthilfe über das Internet – Bedrohung  
für Selbsthilfegruppen?
Dr. Holger Preiß
Förderschullehrer, Mitglied des Fachbeirats von 
INTAKT, einer Internetplattform  
für Eltern von Kindern mit Behinderung

11.30–11.45 Uhr
Erfahrungsbericht
Sylke Toscan, LEONA e. V.

11.45–12.00 Uhr
Kaffeepause

12.00–12.30 Uhr
Qualitätskriterien für Angebote der Selbsthilfe  
im Internet
Miriam Walther, Wissenschaftliche Mitarbeiterin,  
NAKOS

12.30–13.00 Uhr
Fit für die Zukunft – Wie die AOK die Selbsthilfe  
im Netz stärkt
Claudia Schick, Referentin für Selbsthilfe- 
förderung beim AOK Bundesverband

13.15–14.15 Uhr
Mittagspause mit warmem Buffet

14.15–15.00 Uhr
Gesprächsrunde
Caroline Stock, Bundesverband Prostatakrebs
Thomas Müller-Röhrich, Deutsche DepressionsLiga
Sylke Toscan, LEONA e. V.

15.00–15.30 Uhr
Potenziale des Internets richtig nutzen
Immo Schmidt, AOK-Bundesverband

15.30–16.00 Uhr
Podiumsdiskussion: Braucht die Selbsthilfe  
das Internet?
Dr. Holger Preiß
Claudia Schick
Dr. Jutta Hundertmark-Mayser, NAKOS

Moderation: 
Hans-Bernhard Henkel-Hoving

Anmeldung:
Sie können sich unter Angabe Ihrer Kontakt-
daten per E-Mail anmelden: 
selbsthilfetagung@kompart.de

Nach Ihrer Anmeldung erhalten Sie von uns  
eine Teilnahmebestätigung.

Die Teilnehmerzahl ist auf maximal 120 Personen 
begrenzt. Sichern Sie sich deshalb frühzeitig 
einen Platz! Anmeldeschluss ist  
Dienstag, der 6. November. 

Weitere Informationen zur Anmeldung:
Martina Stabenow (KomPart-Verlag)
Telefon: 030 22011-104 

Fachliche Verantwortung: 
Claudia Schick
AOK-Bundesverband, Berlin
Telefon: 030 34646-2353
E-Mail: claudia.schick@bv.aok.de

Organisation: 
KomPart Verlagsgesellschaft mbH & Co. KG, 
Berlin

Veranstaltungsort: 
AOK-Bundesverband, Rosenthaler Straße 31, 
10178 Berlin
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Claudia Schick	
Referentin für Selbsthilfeförderung 
beim AOK-Bundesverband


